
Anna Mendel: 

Ihre Expertin als 

Sensitivity Readerin für

diskriminierungssensibles

Lektorat



Woran ich glaube:
Sprache ist ein Machtinstrument. Mein Wissen
darüber nutze ich gezielt, um wichtige und
komplizierte Themen leicht verständlich nach
außen zu tragen.

Wie ich arbeite:
Im meinem Sensitivity Reading prüfe ich Ihre
Texte, Bücher oder Projekte auf Basis meiner
Expertise als Literaturwissenschaftlerin und
Linguistin sowie meiner persönlichen
Erfahrungen.



Ich bin Anna Mendel.

Seit 2018 kennt man mich in den sozialen Medien vor allem für
Aufklärung mit den Themen Antirassismus, Feministische Erziehung,
Bodyneutrality, Pflegende und gleichberechtigte Elternschaft. Im
April 2023 erschien mein erstes Buch "WIR". Im Oktober 2023
erschien mein erstes Kinderbuch “Linus liebt Licht”.

Man liest von mir in Interviews (Klett Kita, SWR, Lebenshilfe
Mitgliederzeitung, Rossmann Babywelt), hört mich in Podcasts
(Faces of Moms, The Confused Mother, Spoonsoutofcontrol) und
kann sich online und in Print von meinen Texten überzeugen (Blog
"Kaiserinnereich.de", Evangelische Aspekte, Sozialmagazin/ Beltz
Juventa).

HALLO



Sensitivity Reading ist ein Prozess,
bei dem Personen mit spezifischen
Erfahrungen oder Hintergründen
sensible Texte überprüfen, um
ungenaue oder problematische
Darstellungen von Identitäten oder
Kulturen zu identifizieren und zu
verbessern. 

Was ist denn eigentlich Sensitivity Reading?

Es zielt darauf ab, kulturelle
Sensibilität und Authentizität in
kreativen Werken und anderen

Texten  sicherzustellen.



Ich biete diskriminierungssensibles
Lektorat und prüfe Texte auf Aspekte

wie Diskriminierung, Rassismus,
Ableismus, Sexismus, Bodyshaming
und weitere Formen von Vorurteilen
und Ungleichheiten in einer breiten

Palette von Literaturarten.

In einer Zeit, in der Sensibilisierung
und Rücksichtnahme auf

unterschiedliche Lebensrealitäten
und Diversität von entscheidender

Bedeutung sind, bin ich Ihre
Expertin für Sensitivity Reading. 



Mein Fokus liegt darauf,
Autor*innen dabei zu unterstützen,
ihre Werke diskriminierungsfreier

und zugänglicher zu machen, indem
potenzielle diskriminierende Inhalte

identifiziert und entsprechende
Empfehlungen zur Verbesserung

angeboten werden.

Als erfahrene Sensitivity Readerin
verfüge ich über das notwendige

Fachwissen und die Eloquenz, um
Bücher in verschiedenen Genres,

darunter Kinderbücher,
Aufklärungsbücher, Sachbücher

und akademische Arbeiten, zu
überprüfen.



Ich glaube an die Kraft von Literatur, um Perspektiven zu erweitern
und eine inklusivere Gesellschaft zu schaffen. Meine Arbeit als

Sensitivity Readerin zielt darauf ab, dazu beizutragen, dass Bücher
und Texte freier von diskriminierenden Elementen sind und eine

positive Wirkung auf die Leser*innen haben.

Mit meinem Schwerpunkt auf Kinderbücher lege ich besonderen
Wert darauf, dass Bücher für junge Leser*innen ein Raum der

Bildung, Toleranz und Akzeptanz sind. Ich biete einen wertvollen
Beitrag zur Gestaltung von Literatur, die eine vielfältige und

inklusive Welt widerspiegelt.



Referenzen



             Art des Textes Pauschale

Kinderbuch Pappe 250€

Kinderbuch/Lesebuch 750€

Romane und akademische Arbeiten 4€ pro Normseite

andere Projekte auf Anfrage

Honorar-Übersicht

Mein Sensitivity Reading umfasst alle Texte, Illustrationen sowie Metatexte 
für Veröffentlichung oder Online-Auftritte.

Preise werden nach Kleinunternehmerregelung gemäß § 19 UStG ohne MwSt. berechnet, 
Stand Februar 2024, Preise gültig bis 31.12.2024.



Beschreiben Sie mir Ihr
Projekt.

Schreiben Sie mir eine
E-Mail.

Sie möchten mich für Sensitivity Reading buchen? 

Wir treffen uns
online oder 

per Telefon zu
einem

unverbindlichen
Vorgespräch.



Kontakt
mendel.anna.de@gmail.com

Mehr über mich finden Sie hier:
annamendel.de

Es war nicht das Richtige für Sie dabei und 
Sie wünschen ein individuelles Angebot? 

Ich freue mich auf Ihre Anfrage.


